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2. Kreisklasse Herren

SG Oste/Oldendorf : VfL Fredenbeck IV 
Freitag, 05.11.2021, 20:00 Uhr

SG Oste/Oldendorf und VfL Fredenbeck IV schenkten sich 
nichts

Im Spiel der 2. Kreisklasse Herren traf die SG Oste/Oldendorf am vergangenen Freitag im 4.
Saisonspiel auf den VfL Fredenbeck IV. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel
Safka / Steinmetz, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Das Doppel zwischen Safka / Steinmetz und Brinkmann / Walter endete mit einem hart
erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Ohne Satzgewinn für Brandt / Große-Kraeft verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Böttcher / Kucharczyk. Beim 3:0 gegen Buck / Werner fanden
Rohlfs / Dede von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Das Zwischenergebnis zeigte
also ein 2:1. Los ging es anschließend mit den Einzeln. Nur einen Satz verlor Helmut Safka bei
seinem Sieg gegen Oliver Brinkmann und holte somit einen wichtigen Punkt für seine Mannschaft.
Jan Brandt verpasste es indes mit einem 1:3 gegen Rene Böttcher, einen Punkt für sein Team zu
erringen. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe.
Auf dem falschen Fuß erwischte Hans-Lühr Steinmetz seinen Gegner Gerhard Walter beim klaren
Sieg ohne Satzverlust. Beim 0:3 gegen Janek Kucharczyk fand indes Günter Rohlfs von Anfang an
keine Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3.
Lange umkämpft war die Partie zwischen Klaus Dede und Hans-Erwin Werner, ehe sich der
Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufkam, konnte Knuth Große-Kraeft seinem Gegner Hermann Buck letztlich bei der Vier-
Satz-Niederlage nicht gefährlich sein. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Rene Böttcher war für Helmut Safka letztlich wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Jan Brandt
und Oliver Brinkmann, das Jan Brandt letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Hans-Lühr
Steinmetz gegen Janek Kucharczyk hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem
Spielberichtsbogen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Ein hartes
Stück Arbeit hatte Günter Rohlfs bei seinem 3:2 gegen Gerhard Walter zu verrichten. Wie umfightet
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz
endete. Eine schmerzhafte Niederlage gab es daraufhin dagegen für Klaus Dede beim 11:8, 6:11, 8:
11, 11:5, 6:11 gegen Hermann Buck. Nicht ganz mithalten konnte Knuth Große-Kraeft, beim 1:3
gegen Hans-Erwin Werner, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Bevor sich die beiden Doppel
final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Der Start in die
Partie hätte für Safka / Steinmetz besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten
Satzes das Spiel gegen Böttcher / Kucharczyk noch in vier Sätzen und steuerten somit einen Punkt
für die Mannschaft bei. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.
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Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 19.11.2021
gegen den TTC Drochtersen III, während der VfL Fredenbeck IV am 12.11.2021 gegen den TTC
Drochtersen III antritt.

 Punkte:
 SG Oste/Oldendorf

Doppel: Safka / Steinmetz (2), Brandt / Große-Kraeft (0), Rohlfs / Dede (1) 
Einzel: H. Safka (1), J. Brandt (1), H. Steinmetz (1), G. Rohlfs (1), K. Dede (1), K. Große-Kraeft (0) 

 VfL Fredenbeck IV
Doppel: Böttcher / Kucharczyk (1), Brinkmann / Walter (0), Buck / Werner (0) 
Einzel: R. Böttcher (2), O. Brinkmann (0), J. Kucharczyk (2), G. Walter (0), H. Buck (2), H. Werner
(1)


